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Die „Laibacher Iei i l , , ! .^" crschlilit, mi< NuSnalMl

dcr So»n° und F l ic r l<M, täglich, und lostet sammt

dcn Vcil«sst» i», ( l o m p t o i r g a n z j ä h r i g >t fi..

hc, l b j ä h r i g .', st. 50 fr. . m i t K r c umband i,l> (loiup-

toir gc ln^ i , l i fi.. h a l d j . « ft. Für d i , Z>l<i»llu»g

i,i's Haus sind h a l l ' j . 50 fr. mchrzl, „ltrichtcn. M i t

dcr Post p o r t o f r e i g a n z j . . untcl Kreuzband und

gedruckte «d'csse l 5 ft,, h n l b j . 7 i l . 5 „ lr.

^ »> s» r < i o n s ^ sb i lh r . für ,>», V«,rmond'Gp»lt,n

j t i l t od,r dcn >'U.nlm d,rsell>tu, ist jl,r lmolige E in

schaltnng tt lr.. fur 2maliq< tt lr,. für i m a l i q , l y l r

u. s. w. Zu dil'sl» G,l>üh,tn '^ " ^ ^ ^ ^ I l ü t r t l oxs

ilünn'll per ^0 lr , fur line jcvlSmaligc (jinschalluna

i'iüju zu r,chü,». Iüferatc bis 1U Z,ils,i l?ft,n l N

0<» lr. fur 3 M a l . l ft. 4<» lr . für 2 M a l uns 90 fr
'ü< l M»il lmi l ?uil'»>,nin t'lB ^!,>',!-!,,'!,!»!!/,!,,>'>!« <

Laibacher Ze itmK.
Telegramm der „Laibacher Z t q . "

V i l l a f r a n c a , 21. Juni . Se. Ma-
jestät der Kaiser haben Sich gestern von
Verona nach Villafranca begeben. Das
a. H. Hauptquartier befindet sich nunmehr
im Zentrum der beiden unter dem unmit-
telbaren Oberbefehle S r . Majestät stehen-
den Armeen. Die in die entsprechenden
Stellungen eingerückten Truppen wurden
von Seiner Majestät in den Lagerplätzen
besucht, die noch im Marsch begriffenen
während desselben besichtigt. Ueberall vor-
treffliches Aussehen und vertrauensvoll und
kampfesmuthig gehobener Geist aller Trup-
pen, die ihren Kaiser mit Begeisterung in
ihrer Mitte begrüßen.

W i e n am 2 l . Jun i 48:)!,.
A^f'i^l'l's» lui! ^ Nlir 1.'; Mi». M'ends.

Amtlicher Theil.
H I . r Minis««- fl',r Knllnü und Unterricht lmt dir
G»m»asl.illcl,'rcr Johann V »» o r li 5» <ttö«'i,l»ir.sp »op
Bencdikt K n a p p zu Fiume. zll Lehrrrn am ^ai l 'a.
chcr Gymnasium ernannt.

Der Iusli^ministtr hat dic l»ci dem Ol'srla»>
desgerichte zu Prcßdura. erledigte 5ia!hsclrctar<?sts!ls
drm odcrgerlchllichen Natliseklltars^llrjunlten Alcfan^
der von T h n r c » c z y verliehen.

Der Iustizminister bat den Gerichis» A^junklen
des Kreisgerichtes in Zna im, Io f t f V i e g l c r . zum
Rathc<slkrllär l>ci dil-st«, Gcnckl^hofc crnaont.

Der Inftizminister hat die l»ci dem veneliauischsn
Obcrlailf-eogerichlc eiledigie Hilfsaint-Direktionö > Ad<

junktenstelle blm Offizialen dessell's» Obcrlandesge»
richtcs. Josef N o s s i . vtlliehe,,.

Der Instizminislcr l'at den Landesqerichts < Al'-
jünltsn in P r a q . Franz G l ä s e r , zum Nathselrelärs'
Adjunkten des dort ig» Oderlandesgerichles ernannt.

Der IllstizminiNer h^t den mährisch,,, Pe;irk.
amts. Aktuar Ic>ftf G r r g o r zlim prl)^isoriscl»en Oc>
richls 'Al ' l l l i ' l ten l'ei dem 3andeSgerichtc in Troprau
ernannt.

Der Insti^minifter hat den Anslultantsn S'^is«
nnlnc» (5stl> züln provisl'rischsn Gerichts >'Aojlmllen
bei den, ^an0c<?gerichte Großwardlin erlinlint.

Dr r Ilisti^miüister dat den nieder'österreichischen
Anolll lt l intsn Viktor H i t t e r u>m provisorische!, Ge-
nchts» At'jlll'klcll fiir ocn Die»!) l'ei dc» Stnhlrich
lerämtevn ve6 Kaschancr Vlrwa!tn<u)^et'ietcs crnaunt,

Dic k. k Ol'crllc Nechuun^s > Koulrolbchmre
l'at ss» 3tech»u»a0'Oifiual der Vll>rl>i,i,r Llaa/ö<
'vüchl'altl l i!^. I o f t f P a l a ^ z i . linv d!->, Nech'»lli^o>
Offi<>ial dcr wml'arvlschrn SlaalSl'»chy^l!n»g. Vmztnz
T d i c I , ^il N»'äi!N!n^ellätyen der erstgenannte!, S laa ts
dlui'haltuuq ernannt.

Nichtamtlicher Theil.
Aerichl iilil'r lll'll l,l driil Gefecht s)ei Asese-

gnano um l^. ^luni erllltulctt Verlust.

GM. .̂ Vo.r ist. wie l'erlitö gsnulrel, ftiner
Verwnndnng erlegen. Dessen Vrigliol-Adjütalil. ^l'cr»
lieulenaxt u, Tr,»ller. des Infanteric.Negimenis ztron
prinz von Sachsen Nr. l l . ist l̂cichfaUs ^rfal^n.

Veim Iüfanlerit'Negimlnte D 0 „> M i ^ ne'. Nr,
39: 2l) Ml'nn todt^ die Hmiplleine: Weiiil'rn^st.
Glrlach und Niiler vv Eisensllin, oic Oder>l!llic!!.i»ll< 1
^anhaus lind ^cderivasch. die ^ieuleuantö: Nörlein
und Pohl, dann 88 Mann ulrivimdet.

Neim 3. F s l d l ä g e s ' V a t a i l l o n - 7 Vann
verwundet.

Beim Infanterie'Regilnenle K r o n p r i n z v o n
Sachsen Nr. <1 : Die Hanptlente: L'pp unc> Va«
ro» Berg. die OderlieutenantS 1 .^»ppan ,ino Nnl»«
sainen. die ^ientenanls: Przil'orokii und i'ny, dann
.̂ .'l Man» todt; Oberstlillllenant Wledemann. Major
Heller lleicht l'lfssirt. dirnstfäl'igj. die Hanptlente:
(̂ sc^el<«fy nnd Pranse. die Olierlienlenants: Sedla«
czsk Ekler v. Slegeslampf. Sckirmer »>nd Vronswik
re Korompa. i'ientenant Prcchlif (leicht l>less,rt. dienst»
fäl'ia.) ilnd 12l» Mann verwundet.

Vom 2. V a l a i I l 0 n l> e s S ^ l u i n e r G ren z>
^ n f a n t e r i e - Nea. ln , en ts Nr. ^ : !l? Mann todl.
13 Mann vlrwnndet.

Drr Tolalvsrliist begreift somit: an Todten: 1
General. 7 Offiziere und l l 2 Mann- an Verwnn«
detti,: l!> Offiziere nnd 2 ! ^ Mann.

Ucberdicß w^rdeü die Hauptlsule: Vandevelo und
^evdinai'd v. Clannrr, die Ol'tllieutencons: Ha»efa
lliio S^ema/o, die l^lltsllalttS.' Se/'llsl, Vo^f!. E;/l<
v<issy. Czicslricö. A"^elhal^t u»d Rudotrd v. Clan>,tv
uttd l»/e t̂7<,»sch.?s/ s,!l»»is5 Nflttlven Al>tt)sllil,i^sn t»5s
Infanterie Regiments Kronprinz von Sachsen Nr, 11
vernnßl.

Von diesen bl'isfte ein Tbeil todt oder verwllndet
im Doife Melrgnano gebliebs,, sein. ein nndcrer Tdl i l
aber wodl nnr von der Nück;n^!mie ül>er die ^am>
!>r0'Vrl"cke al'̂ eschnitlen l,iw momentan uerspnnqt
worden slin und sich ftiidir wieder dei drr Trupp«
liejlilnnlsll haben,

No,u Kriestssckauplatze.
lieber d.,s I»fa!,tsi«ll.gl:«!snt Erzherzog S i g l s »

ln u n l' s.,gt der »Fmischrttl« :
Mnn enlinerl sich, r>aß l»ei V,giin, des K'ita/S

d.'s Infcniterlclegimen: Gl>l'c:zl'g Sigismiino, groß'
lrnchlils ans Ilalisncrn bcsl'henl', von Sr. Mnj»-ftcit
sich die Gnade erdete» Hal, zli den Ersten a.,dörrn zu
dlilftn. oie o,nl Feiilss e!>tgr̂ s>,gestllN werol». Seil»
ix», sind in frai'zöslschcn loid snrdimlchen Pl t t t l rn
die frechsten Unwahrheiten sil'tt di.sts Reginient ver>

/cuilletsn.

Die strategische Vedeutunst der
Mineio-Liuie.

(3<l)l>lfi.i

3 3 e r o n a ( i n alldeutschen ^iedein Be rn ) ist eine
S t a n v^'» al)N00 Einwohnen,, wo^n in FlicrenS
zeitrn eine VesaNnnq von !! i ,000 Mann lommt. M e
^N,rl)ung ül'er rcil Msf,ei>srie,isl l'ctiä^t noch l^7
Fllß. Die Elsch umfaßt den g'ößeren Tl'ei l dcr Stad l
Mit ein,», '^ogcn u»t> ttennt il)» dann von den, llei-
uclcn, so daß dirser östlich <n>f den, linkln. jener west,
lich a,,f dcm rcchten User lic^t- Vcikc smd durch
v l l r Vri'icko! v l t b n n d . " . j» ^»cn noch alif ocr S i 'd -
stite dir Vliicle der (^iscnl'ahn von Venedig »ach
Mailand kl'.linil.

Die UmwalllingSmaucr »nbrt noch von alt.ren
Zcit tn hei i sic t'aif nl ' lr i^ht nur ali< l'ie Gninrlage
rcr »cnen We,le I'etr.ichtll weidsn. Anf dcni recht.n
Ufer. der natmlichc» )l,:^rlff<<seit^ sind längs delsel»
lien acht '^astioncn nach d.,n Carnol's^'sN Si'strn,
an^rle^l. Das Fort H . Proculc» deck! l .» lHli l l l i l i
d:ö flosses in lie S t a l l s an slincm Auafwsse lie^'
das ssorl Hep. Damit lxgnn.Uc man sich »ichi. Vo«
d,r S las t dsfindst sich tinr ans^dcl'iUe El'ene. eins
vor I a y l d n n d M t n von drr Elsch vcllasscne N i l l e r » , ! ^
ans dieser dat ,»an ci» psrsa'anztts ^ a ^ r »ism<'cht.
d.,s bedeutend, Heermasscn ailinll-'men kann. Es >st

von stallen, je ! 6 W Fuß von einander enlferntln
Rrc>olttrn umgel>cn. die trapezförmig mil der I m W l N
>l5t>:e nach innen aidant sino und l'omdenflste Nasrr«
:,rl! dal'cn. Dic ^angc des ^ c l ö beträgt üder 9000. die
Vrcitc ül 'cr6000 Fuß ' î ic Stadt »clost dient ll),n zum
Slüyp»» l l undN>!lt;ugso,lc. E!ne^lobc'il»zal>l v0!>Tl)0>
re» >n dein Haupliral l ist darauf l>erecl>»ct. in Ze,l »0»
einer hall'e» Sl»ndc 2ä.000 Ma»n auelfalleu oder
einzishc» zu lasscn. Das llnte Ufer isl auch nicht
velnachlässi^l^ die Hauptmauer ist durch l in i^c 'ba
stioneu vr lstälk l , :>nd oaö alle Ka in l l San Felice lit»
ycirscht d,c Zugänge. Es liegt auf dcm sicile» Fcl-
sc» li»c^ Ausläuflrs der '2llpcn zwischen rer (5ü'ch
und drm Tt'ale der Patena. dcsscn H^'hcn aulicid.m
»och „ l i t Schanzsu unc» TDürmen vclschcn sinl'. M i l
Peschilra uno n,it Man'ua stel'l Verona durch O^sc»'
l'ayncn in Vcrl'ilic'una.; oic Slrcckc nach Mantua du,ch>
stiegt d.r Dampfwagrn i» 8 0 . lm »ach Pcöchma i»
>'i0 Minutcn.

U.id sell'st durch di<ß ^llcs schl>» d,m ostcrrcichi'
schlü Geurralstadc d.>ö 'Asfcttlglnigo-S^sllM von Vc»
io»a noch nicht vollständig gc»ug. (i)r z^g dsßhalo
auch 'ndlich c-â  Släotcht» i.'l'gn.'no und »örtlich c>ie
vcnctianischc 5lansr und 0aö bcludmlc ^laieau Vl'»
i)ilvo!i M't hinci». ^ „ m n o , dcr südliche Ent'pniikl
o r̂ ol'en angsgel'cüeil Etjch!>li>e von sechö oiö sicoc»
Meile». Hal ci»c feste Blxcle. Die nulitälischc Wich»
lillkm dcs Oltes. dlr sonst lli'ic Vcdelilllng hat< rnl
gi»g dcm Gcoeral Vonapartc l'ichl; er ordnete später»
l)i» dcffc>, Befestigung an. die j ih, aus ti»em doppll«
ll» Vsllckenlopfc destcht. d̂ r den Ausfall auf jec>cm
Ufrr f'mö^I'cht. M' l Verona steht drr Ort durch

eine Sirahs. ric zwischen der Elich und simm mit
il'r gl.ichllulfenden Ka»al aligelegl lst, in V,ll>mt>ung

Verona ist al'rr zugleich auch err Schllissll der
Hauplpfmle Ti lpls: von da aus führt dic Herrstraßf
durch das Asch. und (t,sach.Tlial ül'er Tricul. Bohrn
Arikln und den Vrenuer nach Inüslnuck. Sl-it I«.<l^
ist ferner an einer Eisenb^l», ^e.,rl'e!let worden, die
gegenwärtig bis V'.'pc» vollendet ist. Sie ist ' i9 ' /
oe»lschc Meilen lan.^, der Bahndof l'c> Boßen llc«'
194 Mclcr (rtwa «00 Fuß) üt',r Verona. Pr, Ve>
rona folgt sie zuerst drr Vah» nach V»c«cia bib zu
d.ren listcr Staiio». S. V^cia - uo» da umläuft sie
die ganze W.stsliic der Stadt u„d velbindet die acht
VrfcsügumM'erke dtS Nigers i„ der Niederung P.,»,,
uliersch.rltet nc dic Elsch, durchschntidet das I l ' r t der
Klause, an dessen Fuße die Elsch in rincr tufen
Schlucht dalM'raust. und crrrichl del Ceraino drn
Meilen von Verena, eiuc Slal ion. d,c hauptsächlich
aus strategischen Rücksichten angelet ist. Denn idr
gegcnüt.rr licgl ras Plaleau von I twol i . zwi'che» den.
G.rra.See und der Eisch. welches das Thal d.derrick»
und de sen .vohrn gegenwärtig nut drei Föns ( R i ^ .'
Wrat.olaw nnd Molmar.) m,d Mnl^n.. l>m.s.Hm.n
lufcmgt !,nd. um den Bcsi5 d.cser w.ä't.qen S.eUu.,«
den Trnppcn rrö 0anp>la,.srS l,e. Verona zu sichern.

^ i r i l man »nil,, Biizf ^̂ ,s 1,^ z . , „ t ^„^, ^ ^ .
gegenwa.ligl »ich unsere vcschr.ilum., seö ^ooens. der
Melden zinsse und ter V.f . ! l lg»»^n. so begreift man
wllche unglhllile Vortheile da^ Viereck, das die v,cr
Punkte ^cüchicra. V'rona, l/egüan» und Mantua
^l ichnl . ' ! , nner Heerssniachl vcrschafft. t>ic im Ve>
Npc dxssr P,,„s,p »>'< Der <-'.ste Vortheil ist eine



5«<D
breitet norde»' belgische Blatter bebanpttn sog.̂ r uenc«
stens. es !t i gallz zum Feinde libergegangeü. Wir
freuen »ns. in der ,̂'agc zu sci.i. diesen ^ngen nnf
das Bc<iimmte>1s ciltgegcillrcten zu könne». Eincüi
uns vorliegende». aus Verona datirtcn Briefe eincs
Officers entnclimen wir. daft das Re.,imcnt Erzherzog
Sig i^mnn^ sawodl bei Palestro als bci Magenia uno
Mclcgnauo nut ans.iezeichncler Tapferkeit gefoel'tcn
dat. I n der Schlacht von Magenla ve.lor e-5 luch.
rere Offiziere, »nncr diefen den Kaminerherru Olafen
Aucroperg u:id H. Hiober. Bruder des bekannten Vcr>
lag^buchhän^lerö i» Prag. Bei Meleguano ivurvc»
3 Hai.pticule und l i ^ieulenanis d,i< NcgimenlS ver«
wunret- I n diesem Augenblick ist daS Regiinent den»
Korps des F M ^ . Urban zugetheilt. Bei tcr vor
Kllrzcm en'olglen (5'inberlifüng dcs .". Ba'ai l loi l^ hat
sich die ganze Mannschaf! bis auf den l.p'c» Mani i
gestellt.

- Man sch'.l-ll't der „i?öln, Z tg . " auä V e r o n a ,
10. I n n i :

Ol> G>n<ba,di !!l (voino slftt oder Nicht, lrisseü
wir hier nicht. Gewiß aber ist. daß unsere Truppen
auf zahlreiche zersprengte Hänfen selncr uugcrcgciten
Schaaren stoßen. die sich sodann entweder »viderstaüd.
los ergebe» oder scheuen Wilden gleich in die G.b i rg,
stnchlcn. Gewalilhaten un^ Raub l'c;sichüs!> dic Fäl'r»
len. .Ulf welchen m.xl fit verfolg» >»uß. Der El»«
pfang, der ihrer oder überhalipl j«des Feinees i» reu
Pässen Tirols barren wu.de. oü fic für sie weiug
Verlockendes l'abcn. R isende. d:c vo>» d^lt koninl.n.
schildern die Anst.Ulll,. oie daselbst gegen cilic sola's
Evcnlualität getroffen i'<,'urdell, als durch.niS nnllnla'
de»d. Wo ein Paß lst oder so^st eiu lHiui'rlngcn
verflicht werden löünte. da lasten >,< vielfacher Auf«
einandcrfolge Taus.ndr vou zeiülurschwen-n Sleinen
und Fels^ücleu cilif qncrnbrr gclc,jle» Al i lkc». l?ic »lir
elnes Nockcö l ' ldi 'nf lü. »»> ^uif oic Hälipler oc» Eil!»
dliügliüge l>l'Ml)>,uslülze» mld sle z» ^elll!^!!»e!>. Wer
diese furchtt'arc ^ivt rw» i/.uidcsoenveiri^uiig leinn.
dtr wiro c>uch w!ssc». w:c wlliigcr Mcilschczchaxde e^
liedarf. inu ganze Avmce» »>ll der Vcr»ichl>ü!g zu
l'edil'l'e», lü» jo »nln ei»s» H.nn'c» Irei>»g!er zu
z'rschiiletlcrll.

— ^lxs V e r u l a ' 9 t » l u v a . l-i. Zu»! . >vo si,1,
d^s Hallplquarticr mn l2 . I m n l,>cfailo. schreidt drl.
5Il)rrc!po»dc»t der „^ici '.cv Pr.ssc" : Aüüerordlnllic'
glil>r E,»l.^'a!!g >rard »i>^ 'Alle» in dil» schöncil M>'rl.
ftecke» (5ooog»o >ll T l ' . i l . culll l, orr rcichslei! il>lt
vielleicht vo» ganz Europa, indem er llrl'ci» ci»e
groß.» Menge reicher Grund Besitzer lucht weniger al
13 Millionäre zcil'lt, oie a l 'c l . fasl ollnc AnSnal'm,
sehr eilU',csch!äl!ll lel'en »nd mcl)l alif dic Vergrös'i
r i l og . l»I6 anf sen O.üii») ilirer Neichchnnler l'eccü,:,
sl„d. Nl ir einem Nl l l lö ylll^igeü sie mit Vorlieli,
dem ei»cr schönen Wol 'nnng. wo möglich mit fchatt
arm Gaite'.i, W i i lial'»» l>ier ^-.i wol'iyal'südcn Päl l
tslölrnten einen (5omfo>t und einen M'schlnack iü de
Eiiüichtu^g der Häüft-l getioffe,,. dcü wir uergcl»en
in den Paläl'llü der l'l'liligen oenelianische» Nobili g>
sucht, die aus Geiz anf rie An»,dniliche.il der Hl
znng onzichllli und z^yliekl.nwc:no z>l urrsichern pft-
gen, il'rc Al)»cn l'ältei, auch nicht eingehet Z
der ganze» ^onwavdei dügegcn iü lür dic Elwärmlin
dcr Zunmer ;weckn^b>g Soige gell'agcn; dcr inode,»
I iöl ' lcuofc», ro:i sl'el:so ori,in>ller al>2 plaklische
Honsnnklion. l'at den C^'uin ^,'crdlängc. Der (Äc
meli^sinn rer ^l'iül'arde» sprint sich in nichts klar,
m is , a!o in ten znolrcichl» Wol>Il!,)atigk.lti<.Aiistai:c!
die. w^l'.n ftll.'st in kl,i»eli Ort ,n üchcnd. 0l» große
S t u t e n El'rc machen wnrdcn. ^>i jedeul l'efferc
Lorfk findet mail Sr i ia ler »üt musterhafter Einria'
lnna. meist den Bal-nll'eizigsn Schwetter» anuernv.»
und" Pfrül l lnsryänft r ; fasl alle siüd re<ch doti-t un
scl>en l lnr Fonds fortn'äl'lend dl-rch Velnia^lnisse Uli
gwüert.

stark,, fiä'erc S lc l l l l i i g . vcn wclcher aus jeder bc>
brol'le P!ai) schnell cneicht lvcsocn kann; denn z»
ci»er gleichzeitigs» Vllagcruug ron Maülna. 'Ueöchier.»
'.üw V, ron^ würden 'ilrmee» gel'öreu, n'chl l'loß ein>
zclne Korp^. Daß diese S:ellun.^ k,iüe llingehnng
z» fnrchle»: Hal. l',,l,c» wir scho» gs,^i,ll< da die zw<i
grö^e» naln,l.chcn Vol lwirke. Felsengedirge und
Snnipiflä'che». ds!i'or schützen. I m g^genwärligen
^alle lomi.it noch Pin;», daß cir Sndgleüzs rcs dent̂
s '̂en V»»d^c>!andcs Tlrol mir vier Meilen '>'l)ü Vc>
lona entfl-rni lst.

^weilen.? .zher. nn0 d,l'? ist die Han^lsache. gil'l
des Vcsih dieser Pnnkle dcm Feldherr» die ^reil'eii.
nach Gntl>ünl,n zirischlii deil l'.ioen .̂'nssen zn m>''
»övriren. >rie von sichere: W>ntc her.»l) jede» verfcl'l'
len Sch»>chil>^ 5 " fsx'püchen ^nlner zu erspähen und
mlgeltt>l,ckl!ch zu d i N l i ^ n . endlich eine Schlacht »ur
da»» anulilsl'Nlell, wenn d „ Pedingungeli idni gnn>
stig sind. I m schllil'N'ste» Falle l.,»n c: da^ Schlacht,
feld räumen ui'd sich ül'ler den Sckutz rcr izestungen
»nd l'lfcstlgun'.'.'gcr zürückzieheil- m er alnr glncklich
und schlägl den Feind, so slyt ihll der P.stp t'ss f^s^n
Uedcrgänge des Mincio ê< ^eschicra uno M.,„tl>a in
^ t a n d . '.'ernill'tsnd anf l"ssc,', Niickzng zn llurkln

Der sslößtc Olunddl-ilt/ei- in der Lombardei ist
l^'ka'.üüllch dao Mai!»i»i)!'r S o ü a l . d.'sscn ^ändereien
zliglli.i,' zn den dcsti'iiillvlltc!! gel'orcn. Die (5o^'g-
n.irr I'.w.n nnsere Verwundeten init anfopfernorr
Tlieilnal'ine gerfleg!, Wir sa!>.!i. uue d,ci reizende
Dame» uom Äalcon lierab einen auf eluem .^arr>»
llegeüden. fchiucr v^rwündelen Iä'ger-^fflzier einlllden,
ll'rc Pflege iii ?lnsol>ich ;u »el)me». Noch ehe dcr
Karrcl! in d.iH Hoftl'or ei',gefahren »rar. standen die
Comtessen schon mit Cyan'ie »»? ^eincnzeng il« Hofe'
oei- Vater d^r Dlnnen. ein »rnloigel aller H i r e . lci>
tele die Anstalten mit einer Zärtlichkeit, als ol> cs
scinenl Sol'ne gälte. W.,6 ztuche »»d Keller gerade
ln> ^.ckeibiss'-n l'oien. luusde als Vor ia i l ' anfgepackl.
und mit Tl ' ränrn des Dankes m den klugen schied
dir tDffiziel uo» den reizenden Pslegerinn^n. die ll)m
in seinen Fl'el'etträulllcn manchinal in ociklärlcr Gc>
stlill uor den )lngeu schweben werde», SeN'st die
Mailänder dethatigikn nnseren Verioundelen gegenül'er
ei,,e ,n>-'ßc Mcuschlichk.il' elegante D.nuen drängle»
slch zu den Wagen, soüioelen chnen Ge!c> nnd Eiqlli»
ckilügen nü'' erl'alei! sich di> Oi laül 'n i i ! . >-n Hpüale
fii'.' i?<e Vcldrni'en ^o ige l?agen zn dinsen. Solche
Z,.g»! lol^ncn manchen l'iltcl» Gedanken zni»k langen
nno einen veisöliuendln ^ laug l» den Glnrm lütterer
Gefnlile l'ringen. sie der N^.me Malla>,d lino Il.'.Iic»
in des deutschen 'l'rnst zu wec',n rst g ' !

Dann a»ö dein Hauptquartier Htel«o> a>u ^ l .
I l i n i . Dcr l'ü'lige Maisch unlcrcö Hauptquartiers
^on VerolaNuooa l)ierl'fr halte tine» l,csonoel0 klie»
geiischen Anblies. Die Vedeekling ir'ar 2 ' , Vataillo»!.-
stark, mit Rncksicht'auf die Näl'c oon Brescia, das
'.'on Garil 'aldi d^'tßt sein soil. Ein geschlil),'li,ier
Hinall vereitele zu dclu Olanl'eu. Gali l 'aloi l'cali,lch>
i,ge eiü'N Conp gegen ocn ^,'ageltrain. Aitt in es
k.'w nicht daz» . nn )̂ i r i r langlcn uichlhelligt in de,n
frennclichen Dorfc' an. Seit den, Gefechte ron Me«
legnano ist keinc Waff l i i l l 'at mel'7 uorgcfallcn; der
Feind l'at dic Fühlung mit »nsc'.vr )lachl)nl ^ r l o r c n ;
n.'lr dnlfen l'orsen, ungestorl ,,: unseren nells» Slel«
Inngcn am r e c h t e n Milicioiifer anznlangeu. Wohl
felien luurdc eine Veroronnng mit größerem Veifalle
l'egrnßt. als der Vefcl ' l . oon niln au ohne Tmmster
zu »laischircn. W>c ofl l'al'en unsere dl.wen Solda«
tel< gckl.'gt. daL sie ihre oesten Kräfte au das Schjep.
pc» oicser ^'an oerschloenden lnübten. erschöpft >>nf t̂ em
Kampfplanc anlangen, sich daüurch in ll'rcn Vewe«
gnilgen vielfach g< hemmt linc» sinem F-inoe gegennoer
ft,'0eu. der frisch und beweglich ras F.urr beginnt.
— Oberst Freiherr u. Ku l in . der Cl,cf dcs General,
stades. vcr mtt einenl hefii^c,, Umvodlsci» ^« läm<
pfen halte. ol'>ie sl.y Nxhe zil gönnen, l'eslNDel sich
allf dem Wege vollständiger G,i,cf!ing.

Augenzeugen clzälilcn unö. daß dcr Ompfang
dcö Gcucrals Niel in 'Mailand cl>cr steif als cnlhusia>
stisch gewescn fci. D>c El»pfallgsfei,rlichkeiten be.
schräuklcn sich c.nf .das Kntgegcnrciten einiger Dl>>
heoo Notabilitäten, einer Velüichtnng der Staot und
Empfang lnelnerer Deputat,oneu.

— Ans T u r i u schreibt der ^oirespoildeilt des
«Morning Herald" vom l2 . J u n i : Der Rückzug der
Oesterreichcr ist so rasch »nd allgsiuein. daß man
nothwendig dalünter cin<n wohloorbereileten Plan uer
nuitl,'en luuü. I ß t liaben ste einen genügeno gioßen
Vorsprung ge,ro>uien lind werden ziiucrläffig vor den
F'an^oscn oen Mincio erreielit hadcn. . . . Der Maisch
oev ftaiizöstschen Armee durch e>ie lombardische, El'ene
bat mittlerweile de» Franzofen wob! gezeigt, daß oe>
Bauer in der ^oml'ardic fnr die nationale ^Unabl'ä"'
gigkeit" eine großc Plnlosophie der Gle!chgil>igkeil im
vnsei'. trägt, nnd dnrch d.is Vencynilil ihrer „Bc>
freier" wird dcr Eüthnsiasmus in ilmeu gewiü nicht
geweckt lv lden. Hier eiügclroffene Veiichte schlldern
in den stärksten Aüsornck^l „den 3iau>'. die Plündc.
«rnng nl.o den allgemeinen 3tuin, die den Zug der
„Franzoscu l'szeichneu." Ei>l Zxauenieg >nent. w.lcl'.s
eiucn Tde'l von Vazainl's Diuinon <ini!m>ichl und
bei den: Gefechte von Mclcgnano belheilgt '̂wcs>-n
war. hat dnrch scinc Aueschweifnngen vor allen an>
deren einen gcfürcht.tcn Namen. Vandcnweise drin-
gsn ste in d'c Dö i fs r . »reiche im Mltlclpnnkie itircr
jeweiligel, Vloouaks liegen, und plündern, als gelte
es elner afrikanischen Razz'a. Vergebens oabcn die
konlinandirendei! Offiziel-e dieseiu Raubgesindel dic
ichwcrsteu Slrafcn angedroht. Dic MauuSzuchl. die
wäl'rcnd dcs Marsches nie so strenge a!S sonst sein
kann. ist in di.sem afrikanischen KoipZ so gelockert,
daß dic Offiziere olntwe,ng Macht über >h>c Man:,,
schaft haben. Die !/ombardic wiro an d'csen Vc-
freinngskrie,, zu dcnkeil h.iben. Abgedachte ^a»5hän>
scr. verlassene Wob>>n,'gen u»d entehrte Fa»iili»n be
zeichlien d>c Htl l ien der französisch.n Aü.'ouaks. Oerne
wn'.de ich boffcu. daü diese Schildernngcn eben so
liberlrildeu sind wie jene, l.'on der Gransanikeit der
O>-stcrreich,r auf sarciüischcm Boden, abcr die Onelic.
ans welcher mir diese Berichte zukommen, schließen
leider die Möglichkeit au«, daü sie ganz erfunden seien.

— Aus Mailand schreibt cin Korrespondent der
«T'mcs" »n:er dcm 8. J u n i :

..Würdc mir Jemand gesagt habe», dl,ß ich. am

!1. Tagc nach inciner Ankunft ln Vcrcell i . auf der
Eisenach» oon Mageula nach Mail.ino fahren wcrdc.
halte ich lhn gcraoczil »nr loll glhallen. Und doch
Üt es so. Gesleril Nachmillags büi ich inil cinc,n
Tr. ' iu Vcrwundctcr hier angekommen, lie von Ma>
geilia hcrcingcschaffl »uurdeu. Anf dcr Eiscnbal)n<
Stat ion >va:e» Aerzte beschäftigt, den ersten Verdaüd
anzulegen, und cie Zuge snblen ab niw zl>. lauter
Wagen oiilter Kl.n'ft-. lhcils ^ffen. iheils g'decl:. I n
diese lourden cie Veiwulidelen unlcr höllischen Hchmel»
zru gebracht, grüne Zw,igc darüber geftochleu. um
die vcrseng'lldcn Sonneullrahlcil abzuhalten, uuc> ein
großes Faß >nil Wein oder anoerem ailS Wasser und
^ y r » p ge>n,»chiem Getränk hineingestellt, um den
brennensen Durst zu löschen. Auf diese», Wege sah
ich die snrchlbalflen Hzc»c». die sich dtnten lassen ^
dle Nachtseite des Steges; Verwundete in alici» Sta«
dien von Schmerz und Tooe?pcin. hall ' inatl . zerfept.
verstaubt und Uülenntlich gsmacht >u lhrcni geronüt'
nen Blnie. Milten darin die Priester, die dc» Sier>
l'endcn dic leßle Oelung reichteu. Hier das verglatte
Auge deo ebcii Vlrschiedrne». dort der nre Blick des
Verscheidenden, daneben andere, von denen sich's »iclil
gltt sagen ließ, ob sie ibrcr beiden schon eulbundtn
warcil oder uicht. Wer da hiuzniral. ward lllUc
beim Anvlii'l dieses ElcudS, und entblößte mechanisch
sein Haupt. Selbst die beweglichen Franzcse» wnr>
den ernsthaft »llo schweigsaiu; mir die Woric der
Geistlichen, ein wüihender Schmerzeilsschrei oder ein
vertiauchenc'sö Stöhnen unterbrachen ric feierliche
Sti l le. Ê < war cine fnrchtbarc Szene. Noch graü>
lichir anzuschauen aber war 's, als die Armen in dic
Wage» geschafft wurocn. Dieses Jammern, diese zrr>
fi isch.'l» Glieder und diese schmerzoerzerric,! blassen
Gestchiei! Noch ei» Ma l ,l>»rdc ihnen ein kühlexoer
^'abetlunk gereicht j dann gings fort m,l Dampf, »no
der ^älm allf dcu Schicuc» übcrlönlc alles andere.

.̂ > c st e r r e i c h .
Wie, , . 20. Juni. Dcr Herr FZM, Graf

Gyulai wird dieser Tage hier c,wartet. Derselbe
beabsichtigt eine Badereise anzutreten uud ,st der ge.
wählte Knrplat) noch unbekannt.

— Dcr Herr Vizepräsident der l. k. Zentral.
Seebehördc. Dr . ^ueimg Ritter v. Gulm.,n»ölhal.
!<ciivenut!. Hal 0 Stück 4pl,z, Meta l l « lUU0 fi.
(5M. dem Herr» ^ooiniandanl.» der l. Armee mit der
Widmung übergeben, sechs öilcrr. ichische Krieger, welche
sich in oen ersten sechs brreulcnoc» Hff.xrl i ! l?es ge>
,,s„>uälli„c» ^llc'zi,,is^ ^,ä»zcl>d l,»rrul'r^sN».i>, und
ausgrzsichnll haben irc^deu. in der Art mit denslll'c.,
zn bcthcilcn. daß jrosm dicscr Brave» ei»e solche
Staalsobligalio» pr. l«1U0 fi. (5M. mil der darauf
bal len^» IahleSrenic pr. 4l) ft. C M . als uitnmschränl.
les und beständiges Eigcnth»,» zufalle.

° Aus D u r n z z o wird gcschrisbe». daß der dor.
tigc Seeverkehr fast allein durch jonischc Schiffe o.-r>
»nllelt wird.

" Nach der «^lü/xlit!, l!i 1'i<>,»ll»" vom I ' i . d.
Mts . sind auf höbere Anordnung von» selben Tage
angefangen, die Passagieifahricn auf der südlirollscheu
'!iahü eingestellt.

' Der tir^ische Zcntra l . Nadel)k>'> Verein, dessen
Wirken rühmlichst bekannt ist. hat sich nnn . wie ill
den Jahre» IU4« »no 1«4!) wieder in vollste Tbä>
tigf. i i gesept und veranlaß« Saininlungel l . »lm ver«
wnndele nno invalide Soldaten der k. k. Armee uno
^andcsschnpcn. die das Tlrolcrland dnrchpassiren. zu
pflegen, zu unterstütz-», mit Sprisc und Tr.,nk ;u
labcn uno mit Oharpie. Banoagc» :c. zu bclheilcn.
Nach ci»sm Beschlusse des Collnt<-'S an» !). d. MtS,^
ivird dcr Nadeßky.Vcrciu »ebeubei auch als Fi l ia l .
V rein d.s großen «Wienci patriotischen Vereins für
die NrilgSdc.ucr" wirken, weil die Geiueinsamkeii der
Ziucckc solches erlallbl, obne r>aß oai'c, sciül- Selbst»
stäildigkeit beeinträchtigt mird.

Ans V c r o u a . t ^ . J u n i , schreibt man der
«Bohemia": Heute Morgens besuchlr» Sc. Maj.släl
d,r Kai,er. nachdem dieß bercilö zu öftcreu Malen
geschehen, wiederholt eas hiesige große Garnisousspi.
lal zu San Suir l lo und hieranf einige der diesem
mnsterbaflcn Instiilite angereihten Filiale. Dicsc Be»
juchc iil oe» Spitälern si»c> jeocSmal unerwartet. S t .
Majestät lreff.» daher meist die Acrztc so wie das
Waripersoual mitte» in ihrcr Bcschästigung, im schlich,
te» Arbcit(z.>nzuge. und es ist nicht z» verkenne», daß
de» hoh>» Gast »cradc dieß sehr erfrent. Icre ^ a .
radc, jede Anfwartung bleibt la bei Sciie. D>e 2^är<
ler schreitül eb.» »lil !h>e» Sreisc»» u»d Medlkaim».
le» Tragl'rclteln dorch die Gänge, die Aeiztc stchlil
»lit »hrrm Apparate an dcr Seile der Krantenbllle»,
nno nicht einmal der kommandlrende Offizier deö Ha»,
ses hat Zei t , seine» Kittel m«t dem Wasfenrocle um.
zlltauschen. geschweige denn seine» Fedcrhut heroorzu.
bolen. Die Wache in der Dnrchfahil ,nst dvel M a l
in's Gcw,hr — das ist Alles, was anlündigl. daß
der Kaiser den Hoframn bereits betrete» dabc. Gc<
folgt von linem General.Arjutantcu und dem Spital«.
Äoii'.n'.andan'c» «rill E l fofort in dcil ersten bchen
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Krantensa.il cm. Die Kranken bleiben rnbig in ibrer. j
Vclten. Ei l l W i » l von Seiner Hand bedeutet dieje-
nigen. die cS versuchen woll ten, sich zll erhebe», ihre
schwache», Kräfte zu schonen. Nun schr.ilct dcr Mo:,,
arch von Vett zll Vctt. Er gcl't an lcincm vorüber.
ohne daran Ha l l zn machen. Er frägt den Krankcn
nach scnlem Iicgimente. nach seinen ^eiocil. nach d>m
Ol le und dem Anlasse, bei welchem cr ?ic Wni'.dc
erhallen, die ibn hicdcr gcfülnt. Er lhul dieß jedco»
lual ui dcr Mulicrsprachc dcs Kranken. ohne ibn crst
nach dieser zu fragen,

Ich gestehe, e>c-.ß miH dieß überrascht hat, und ich
lann nur die Möglichkeit, jedem Soldateil, der da ohnc
Abzeichen seiner Trupp? im Vcllc liegt, auf den ersten
Blick nach scincr ^andsmannschast ,zu crkcilncn. ll l lr
aus ci»fr ungcwöhnüch scharfen Gabc dcr Beobacht
tuug. velblludci: mit großer Mcnschcnkcm'lM un!' einer
großen Ncbung. wie sie freilich uur in solcher Stcl lnng
möglich, erklären. Die wcitcrc» Franco, die der Kaiser
st«lll. beziehen sich anf die Pflege. die Nahrung, die
Wartung. Em Wort des Trostes und der Ermml-
tcrung schließt sie. Die Fragen, die Se, Majestät an
die Acrzic lichtet, bczielnn sich auf den Krankenstand,
auf daS Haufigcrc Poikommcn gewisserKrankheltsnrien,
auf die Zuläoglichkeit der gebotenen Mi l le l ». s, w..
nicht scllcn auf iUre persönlichen Verhälinisse. (̂ >n
Hauplallgenmerk wendet Sc . Majestät jedesmal der
Nabrung zu. Er unterläßt es til keiner Anhalt die
Küche zu besuchen, llnd eingebend über Alles (^rklül-
digungen einzuzilhcn. Ein schlichtes grobes Leinwand»
tuch >st a»f einen Küchenlisch gedeckt. Auf einem der>
selben Tel ler, von welchen die Kranken essen, stellt
der Koch, crliiht und rußig wie er eben ist, Proben
von Suppe, Fleisch, Nitscher (ein gemischtes Gemüse
aus Vodnen nnd Nci?) , Eingemachtem nn» Pratrn
darallf. uno der Ka'ser kostet von M ^ n . ^ r I^'bt,
er tadelt al'er auch. Se in Abschico abcr ist stets cr<
NlUütrlnl?. Daß Besuch l>no Worte dcs M o n a r l u n
für Jeden, rem sie g lgo l t .ü . ein Ereigniß für alle
Zeiten bleiben, versteht sich von srll'st.

Vened iss , l l i . I l i n i . Neber d̂ c Por.'.ängc der
letzte» Tage schieibt nmn ^ r ..Wicncr Ztg " : Bereits
vorgestern Abend erfüllt,,! vage Gerüchte von, ')In>
lücken der Franzosen, dcr Neb>rgabc der ,Stadt Vc<
„edig an ricscll'cn :c. :e. die S lad : . Noch in späler
Nacht war dcr kleine Marklispl.'p nnd die Nwa dei
Schil»''".'»! mit KllttfN l ' l f tpt . dic auf die H l iumg
der ^!oy0dli!,!pfschiffc war i i ten. nm alif dc»scll'r,i die
Garnison al'falnen zn sel'en.

D.' d,eß natmüchcrweise nicht geschnh. lesst,
man sich mit dem festtn Glandc»» zur Nnl 'e , d.iö es

alarmiienoc Gerüchte ucral>lliülcll ri»c lcl'tiai'ic Vc>
»v/gnna, in der Ve^ölkcrll i ig. welche massenweise a»f
den Ma>lll»!<plal) slroiole niiD dem furchtsame,, Tl)<,'lll>
der Emwohncr nicht wei.ig Angst ci»j.igte. so daß
man l'crcits gegen A Uhr die Ocwö'll'c zll sperren
begann.

Das M i l lar lvar in vei: Kas.rnell loüsl.iniit.
um jcden Zusammenstoß zn rermeidlü i die Anfro
ssnng ivlirdc imincr größer, man s>h uileht eine
Ylagge an einem in per Mcrecrla stehelkdei,, j.doch
glssci'wärtig u n l> e >v o h » t e n H.uise.

Da rückte eine Mi lüär 'Kompagnie auf den
Marknspl.il) mit dem Befehle, denieloen zn rä»men;
das Mi l i tä r gi»g nnt größicr Mäßigni'g zn Werke,
einige Um'ill'estif.'er willde» »cr>vl!nocl.

Die Nänmuiig dcs P!ahcs. die Al'lpcrrnng des«
selben, die Alifstellüug eines Kanoilcnsch-ffeS vor der
Riva und slarkc PlUloniUen durch oie Stadt stelNen
die vollkommenste N»»he wieder her. so daß dic Nacht
ganz friedlich verlief und heule l'ereiis alles wieder
scinrn gel^öhulichen Gcschänen »achgcht. Hiezu komm,
noch die Widerlegung der falichcn Gerüchte, nnd nach
vorgenomiu.ncr 'Arrelivung cii'iger gesälnlichcn Indi>
viduen macht sich dic Uclurlsgnng wieder ge!ls»l',
u>w der del wcilcm größlc fricoüch ^esiül'le TY. i l
der Vevölkerlii lg. s.ll'st dcr i i l i lel lü Volköklass.n ist
f roh. daö die ^ufrcgnng lci>c Daucr halle.

Dksrg da> gelr.uc Vi ld des Geschehenen »nid
zl'ülcich ei,, Beweis für die Tüchtiglcil dcr getroffc.
l>c>' Verfügungcn.

Die ftlin^öüschc» Kriegsschiffs. welche uns schon
sclt einem Mooatc alls der Ellttslnuiig l'.üschanen.
dclllllftn sich noch immer ni>r al»f 6 , und degnügsn
slch mit der Alispelnuig der Kommmukaüo!'. mil dem
Meere.

I n n s b r u c k . 1Ü. Juni . Welch' schnelien und
ersreullchc» Fortgang die slnmeldnng zum Eintri t t m
die hiesigc Slude»lci,kolupagn!t uimiut, ist schon aus
den bis jsyt dekalütt gewordenen Z'ffcri, ersichilich.
'Danach ist die z'ir Vilenug ,i»er Kompagoic erfor»
dette Zal i l schon längst ül'erichrillen unb I'eftcl't dic
i '.gicn gegenwällig. obne Osfiziere. ans etwa l»0
Mann mit drei Trompltern und zwei l'is d i i i Z,n,.
Msfleuten. T ic AusrüstiMgskosten l,.laufen sich auf
?'<100 ft. Gin reicher Graf ans Preußen, einst l'icn.
t naut i>, dcr preußischen Landwehr, hat seine» Vei '
tr itt c>klärt. T ie jungsu Sol'nc dcs Gel'irgs inm-.

meln sich bereits a»f allcu hieiolligcii une liellach^ar.
ten Schießnänden mit oem Siupen l icrum, den sie
für's bedrohte Heiiuallano j^hl lieber, wenn nicht gar
vcrirantcr fndreu als die F.dcr. Forlwal're:'.der Zu>
w..chs ist ihn«-» nach dem Ansmorschc zngcsagt: ui
Vnrcn rurch Theologen unc, i „ Vozcn dnrch Oder«
a^mnasialschälcr. 'A>l> 1 l . I i ! , , i wurde das Gymna-
slum zll Mcran gcschloss,:,. D>c Studenten haben
sich zu einem Korps, anö öd Mann destthend. zu-
sami',!eng'tl)iU: und wo^rn sich mil den Maisern zu
eiilcc Kompagnie vcrcmigcn. Der ganzc achic Kms
ift dadci oett)eili.it, welcher zur Maturitätsprüfung auf
Ullaul.' zurückkommen wird. Den übrigen Studir lnden
ist die Hl 'Ml 'Nalprüf lmg, welche doch nur oloöc Form
ist, nachg'schcn worden. Es gcht nach dcm Wormier»
joch. I n allen Stadien Dculschiirols läßt es der
In tend keine Rnhe, um mit überschällMlNder ^ebcno»
kraft auf dcu Greozmaiken kübn ocn Gefahren Schach
zu bieten. Kriegefrcu?igkcii vermißt unjerc i.'al!dls«
gcschichte an der Jugend Dcutschtirols übeihaupt üic«
mals, znmal wcnil cs gilt, heimischen Vodcn zu decken.

Wie wir von verläßlichster Seite hör tn , ziebt
dieser Tage lchon der größte Theil unscrer Forstleutc
ins Feld. Aus allen Thälern kommen bereits dic
Foriiwarte und Foritgcliilfen und ziehen nach Vo^cn.
wo sie sich ans ausdrückliche:, Vefebl des Herril Erz-
h>rzog. Slal lhaüers zn einem großen Schühenlörper
vercinigeu. Dic Forst!,mc. großenlvcils ausgcdicnx
Solratcn. mit dcm Sl l iycn wohl vnt raut nnd idge«
härtet, werdcn cin^n höchst schäpcnswclthen Theil un<
serer Landesvertheidiger bilden.

— Aus T r i e n t . 11. I n n i , meldet die «Sckü.
penzeitllng" : .Geilern um 1 Uhr Nachmittag« wurdr
plößlch hi<r Alarm gebliscn. Es mllßten augenblick«
lich Dic aus Nrnl lc c'.'l:» angelomlnenen und !>u
Klllelwaschen be.,riffen geweseucn zwli Kompagnien
Kaiserjäg<r des si.l'enten 'v^taillons nach Valeileoro
bis Caffaro abgehen. E i „ feindlicher Einfal l droht
dort seyr. nämlich G.nio^I^i (man ncnnt ihn l.»irr
nllgemeln >l !̂<5i!<»s j ' l j ' ix»). E^ soll nicht weil von
'I'.igalilio (einem Dorfe nicht unfern von Sloro) s^i».
.^enic Nachts >st beinahe die ganzc Tricntcr Garn i
son nebst Gebilgsbatlcrici, nuf die Grenze. Schuhen
ber..»! es stinkt an unserer Tiroler Grenze'. — I n
Trieui selbst sind die -P^ßverordilnilgen verschalst
worden.

Deutschland.
B e r l i n . 1l>. Juni . Ans sonst gut unterllchtc'

ler Qncllc wird versichlll. daß der Prinz'Regent >n
o<ss<-r Zc i l ei,,, wichligc Mltlheil lülg der französischc»
oil-glel,»,^ erweiri.t. (ts schcim. daß von hier aus
eine Aufrage ».ich P.,riö u i ' l l dcu Zwces >,l>o d,e
Ausl'ehnnng dco gegeüwärllgcu Kric>,s<< iscIa»,^:, ist,
nnd diese Alisragc wäre nicht l'loß eine picnßlschs.
solider!! a!>5 im Nonnen auch dcs denlschcu Vnoi'ss
gestelli, z» b'lrachlen. D>e Stel lung der erwäliiilei,
Anfrage beim französischeu Kablnet ist dn>ch General
WiUis'l l >» Wien verabreDel wordell.

H a m b u r g . lC. I n m . Die Franzosen machen
es in der Südsee wie daheim. Dort spielen sie jehi
in den GcscUschaftsinscln d!e Meister, Mlßband'ln das
Vo l l von Oiah.nti und diffen Fürstin und suchen nur
^lorwändc, um dcu hcrrlichlN Archipelagos unter fran>
zöslschc Botmäßigkcii zll bringen. Und zu allen diesen
G>wa!tsch!llten i» der Süesec sagt England kein lin«
ziges W o r t !

Der «Sa i l Francisco Nat ional" vom 23. April
l6üN bring: Folgenlos al,s Tah i t i :

W i r erfahren vom Kapitän Warner, Führer dcr
Vrigg „ M e n i t a " , der von Tahit i gekommen ist, daß
dir Könlgm Pomare »>nd ibre beioen Söhne am 22.
März noch im Kerler waren^ Die Königin w.ir in
il'rem Schloß zn Panicle eingesperrt. Ibre Söhnc
werrcu gsü.u, bcwacht und irgcod ei» Persuch zur
Erl)ebling wird das Signal ibrcs Todes sein. Es
sind nur ?<W Mann französtschc Trl'ppell an dem Ort ,
aber bis so w i t sind sie lm Stande geweseu. die Ein»
geborncn in Furcht zu hauen, d.i ^cl)cre obnc F.ucr«
waffeil sin^. Alles schien ruhig zu sem, als die «Elle-
n i la" wegging, «illeiil l i» Aufstand ward täglich er.
ivartct uno die nächste Schiss^^lllllilf! wi ld vielleicht
die Kunde von einer Erh.bnng bril igen. da d>c Ein»
gebornen enischlosscil siild, slch den vo:i dem Gouver-
neur ihnen gejtclilcn 'bedillgungcn ilicht zn fügen.
Man wird sich erinnern, daß die Miß^l l igkei t aus
einem Streit in Velrcff dcr Antoritäl zwischcn dcr
Königtn u»d dcn Hällptlingen cinerseüs lind ecn Zrai,.
zosen anderciscits enlst.-.no. T<c Franzosen h.ibcn
!angc nach tülem Vorwand gemcht. um den, Pro lc l
lorell cin Ende zll machen und dü puseln Frankreich
ein;uvcrleil>e». Der Vor ivn.d bietet sich i/pt von
sell'st dar uno die näch»1e Viackricht wird dic sein. daß
die französische f lagge rie tahil'schc verdräng! hat,
und daß oic Könign, und dic Plinzeu unterwegs nach
Paris sind, um die Hospitallläicll des französischeil
Kaisers zu cmpfaugln.

Frankreich.
P a r i s . 111. Jun i . An ber beutigen Vörse war

das Gerücht verbreitet, zwischen Oesterreich ::nt) Prcu>
9cn sei ein Schuß« und Trl ipbün^u'ß ^u Stande ge>
kommen. VoigeNclN hat zwisäx-u dem Gr^fci l Wa»
lewsli mir oem Vertreter der prenßischen Oesanr-tjchaft
eine lange Unterredung slaltglfundet,.

P a r i s . 14. Juni . Nach einem Grrücht in po-
litischcn Kreisr:, sind die schon vor slchs Monalcn her'
gerichteten Gemächer i " Foüt.n:>sb!ean defi»itlv für
ren Papst bestimmt. Der Abzug der Oest'rveichel nutz
dcn Marken rcißt rcr Ooyon'schrn Komödie der Mä>
ßigu,?g nnd Prottküon die ^orve herab. Freiherr v.
Vrenmcr ging heute von bier nach I ta l ien lNeapel?)
ad. Er wird dcm König erNaren: er mnsse sofort
sein Heer nut dem der Perbüiidetsn verschmelzen, wo
nicht. w>rdc man gegen ihn die Emcmc loslassen und
^'ouis 'Vonap.üts werde bci der bevorstchenden Tdei»
lnng Ital iens ihn nicht berücküchligsn. I n Florenz
inlnguiren die bonapattistischen Agenten gegen dte
iardinischen Annexionisten und gegen die mit Ent»
'chlosftnhcil auftrctenden Liberal» Konservative«:. I n
Paris wird von Haus zn Hans , von Tdüre zur
Thüre um Charpie gebettelt. Dic Zahl der Todt<n
und Verwundeten ist sicher drei M a l so s.rob als gc»
sagt werden darf. Nach den bisherigen Erfahrungen
wird d,r 2, Dezember an der Mmcio «i'ime nber»
schwänglich im Anblick der ^eichcn'clcer schwelgen lön«
nc». Dic Paris.r schreiben lmterdessen d!e T.ollen
»no die Sterbenden auf seine Rechnung. D»r Zab l '
tag wird kommen. Der anmaßende Charlatan-smus
dcr Proklamation von Mai la»d dat dir V,denken »mo
die Pslmrutiiglmg in diplomatischln Kreisen vermedn.
Ein i'ouis Bonaparte wagt es. von seinem mornli«
schen Einflnß al>f Enropa ^u sprechen, Unc wie wir'.
Fraiikreich seine sitlliche Herrschaft zur W.l:ung hrin-
gsn? — Durch die Tnrcos u,-d oie Zliavei?. I'>
diesem Augenblicke macht ^oms Vons.p.isls. dcr H'iSiD
des 2. Dezembers, an der Spitze von 300.000 V«Hfwl
s'-imu moralischen Ei' if iuß in I ta l ian fübll'.ir. So!>n
ist er ein guter Mensch, sie ist bereit, seinem Gl-gner
rle Hand zn reichen, wenn dieser s,i»c Vörse hei'
geben, die Uüeigeunüßigseit des 2. De^cmdeis a„er>
kellncn. und ihn in der Ansübung seines moraliscl/ell
(^uifij^s,s^ von den Alpe» bis nach P^rst.li »i^'^ !',-'
I>l>>dern wi l l . l<» vi<> oil l« i iou»»', ,<<'i! v,,'

Höstich sind aUe Räuber im französischen Vn
:»'d Melooram. Das Stück beginnt erst. W i r wcr.
den noch Manches erleben,

— I n Paris glaubt man. die Oltarwee werde
bald een Namen der Rbeinarmce erkalten - die Gene.
ralc derselbe,, sinl» anglwicseil worden, sich an ihle
Posten zn begeben.

Ucnelle Nachrichten nnd Telegramme.
T u r i n . 1K I iuu. DaS Haüptqüamer des Kai«

»ers > .̂ir a,„ 1«. in Ol'vo. auf dcr Hl'aße vo>« Ver-
gamo nach Cremona. d,,5 ecs Könl^s Vikior Gmanxel
"> (5ast.'g''ato. sechs V/slll-ü westlich vo.> Vr.scia. Die
saroinische Armee bat an der MeUci S'ellnng ^ein'm»
me„. Sllelikräftl sind zur Beobachtung der Dshou.
ch<s. oberl'.:!!, des Oglio. ,nlsc„dlt werde». Oaridaldi
l'at C'pria.w in der N''cht vo.u l".. vrile.sss,,. die
Vrücke bei Ponlepattelo in V.and gestecki. und näb,lt
sich Monate'. Nimioi unc> (5.sena haben sich füi ole
nationale Sache erklärt.

L o n d o n , l8 . Juni. Den «Times» wird au)
Neapel gemeldet, daß eine Amulslie für alle politis^en
Vcrnrtbeillen nnd Angellaglcu erlassen lvuroe. Für
gewöl)»liche V.rl'recher faulen Strafumwandlliliaen
Stat.. ^ „ ^ '̂

ganbck- unl> VcschäNsbmchle.
W i e n . ltt. Juni. Pcl t>er <,,«,»,, vc»sqs„om'

menen Ul. Vellosu».i der hochfn.stl,ch l5larvsch,l«
^otteiis.^osc wursen folgende ^ößcre l^ f fer ^zo.len -
Nr. 2^i.'l« g,a.!u»t -W.M'O ss - ., ;<w ft s,l,vi.'„e>l
die ?cummcrn: 27'^^?. l3!»0l . lUl«^! 4,^o>.
:l.'l62".. 2W27. l : j^73. .' l:l5,2. l^.79« ,2092
2903«^ ^1978. 22312. 28!)4. 27<>!)̂  7W0 «.,d

(^^rreid - Dllrcbschnitrs - greise

Oi« Wiener Vletzen z ^""e

W . , , r „ . . . . . .^., .̂ .

H"bnuch t ' . ^
, ? ! " " 3 55 4 , 6 » /

V ' N ' . . , , , , ? 2 2 ' / . . t 4»
v n d t n . , . — — 2 HH
Hasrr — . . I ,y

Vrult und Verlag vm'Iznaz v Kleinmayr <̂  F Vamberg in '̂aib.ich. — Verantwortlicher NcdakteurV F. Bambcr^



Anljana ulr Iai!iac!wl ^eitlllta.
Effekten-Kurse vom 21. Jun i 18.'i9.

l . Ocffentliche Schuld.
ä. des Staates.

?l»s dem Nati^ial.Aiillhci, zu 5'/, f,n l(><» fi, ,i<l >'» ö. W.
Hitlalliqus« , . . , ^ ^"/„ ixtto «0 .',<» ö. W.

2. Hctieu.
D , r ylotiVmalbcois . . . . v r . S tück . ??<>. >?. W .

„ Krcd i t :? !ns ta l t für Haobel und
Gcwcr l ' t ,̂ ' 0 l t to ^ ^ 4U d. W ,

Wechsel-Kurse vom ' ^ l . Jun i !8.'il>.
3 Monate.

Al lgs^ur g , . ,ill «00 ft. siidd. Wähluil^ . l'̂ ö < i
ii o l isl 'u l<> Hslmd Tt,rli»>; . >1>̂ .
Ol'ld- u,d <^ill»er-^urle u. s<> Inni l«5U.
K. .NlMieü ,U l<0
Klis. Äi.'i'l!,̂  Du^ll.» ' . ^ i ^ . , , , <l.5<»

ot?. N.nil'- ^!c «7'»
N.N'olcc'iisr'lr „ >!.<>.» -^
Sl'ilVcraülOd^r !»»<> —
Fri,dnchss>>r l2.W —
Llui<t>'oi- (deutschs) l l.7s —
Eng!. Srr'llf,<,l,0 14,3« —
Russische Impeli.ilr , <l.72 '
Silier »42 l/3
Ae>ll!!,)th>ilcr —

Fremden Anzeige.
Di" 20. I u!' ! l>i5!>.

H'.. il5.no» W^ldstätt.i,, f. l. Obc>st, vou Ee-
„osetsch, — i ) i . o N ^ ^ . k. .̂ Ol'slst, — ö l . D l .
Nusihc,!». t, k, Obcli ' l. lbfal' j l, l>>d — H.-. Wcilic^,
k. l . O ' '» ' ! ' ^ ! ,^ -Kcü iü l ss.il-, 7o>! .'ide.'Sbll^. — H>.
r. s)iichl,: , k. k. Maj>'! , l'oi, N^dl,sl!!l i. — H-. Ebin'i.

^ . k. H.uipli l iai i», ro» S^»!.'K'l>'ch. - Hr. v Giiso-

k^r. P c l l ^ ' i . 3o,!zepcö - ?l5j lml l , ro» Vel^dig. — H:',
><?r. Kieffcs, M^ i l i i ' iNö Sckrcl^n, ro» Wa<cl5di». -
Hl ' . H^ln^el, Fabi ikaül . o?» Zi l l i . — Hr. v. Se-
<ihi>', Pi iral i t-r , »»d — Hl'. S igy, Kal>s»!aii»„i,'?n T'iest.
— Hr. Klllsa, Uü^ — Hl ' . ^ lc lV! ' , K<iusi>^l!t,. vc„ 'A^ici!

Der sechste . , ^

populür-wiß'tnschastlichtWltlllg
zur Nittv'lstlitzunft dcr im gegenwärtigen F l̂dzuge
invalid wcldendcn Kricger aus K l a in findet

im siändislln'n Rcdouten - Saalc

übcnnolstcn, Frcitac, dclt24.Imli
<̂  Uhr Abends S ta t t .

Ueber den Douatischeu Kometen.
EilttrittSkaltcn fm- a l l c Voltläqe n l si.

österr. Währ. (ohnc dcm Wohltliatlgkeitsslnne

Echrankcn zu sctzcn) weldcn gelöst bci den

Hcl rcn Jg. v. K l ein m ayr <k F. B a m b ev g ,

^c l che r , beim (ZasinoCustoö, in der Aymn.-

Dircktions-Kanzlei und an dcr Kajsa,

Pfaudamtliche Limitation.
D o n n e r s t a g d e n Htt . J u n i

weroen zu den gewöhnlichen Amtsstunden
in dem hierortigen Pfandamte die im Monate

April 1858
versetzten, und seithcr weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfänder an den Meist-
bietenden verkauft.

^albach den 22. Jun i 185!>.

Die bratenden

Hämorrhoidal Pulver
sind zu l'clommcll «l, ^'ail'lich l'ci^loll. ^ri lsebovit i .

Preis cincs Schachtel » ft^ öst. Währ.

Z. 100N. (2)

I u dcm Hmlft Nr. «t in der
Or^discha-Vorstadt smd mchrcrc
geräumige trockene Keller zn vcr-
micthen.

Daselbst sind anch 2 menblirte
Zilwner nnd l Kabinet vom 1.
I n l i an zn vergeben.

Anstmlft im Hause Nr. 31
in der Sternallec im l . Stock.

Z. t0.')ss. (2)

Knust Anzeige.
N . ^ T N l ! t t » « ' > ^ . Photl 'grn;,! , , zf.^t vcn,

sseehrten l'. 's. Plidll luüi l'i/rmit n^cl'süst cin. daß er
wiebel i x i ' a i l ' a c h augckomnlln ist. si,!, cmi^s Zti t
dicr au^llhaltcn gedenkt, l'nd empfiehlt sich i» Eizsii.
gulig seiner ucrdcsserteil P I» 0 t l.' g , a p h i e - P o l >

t r ä t s , besonders dcr neliessen Erfilidimg auf Wachs«
lemwlind. wie auch nnf Glas nnd die gllvöhültchsten
lUlf Papier. da»n st e re 0 s l o p i sch e P o r t r ä t «
und !̂ a n d s ch a f t e n . ferner 5sopirllnqen jcdrr A l t .
WohlNlng am alten Markt Nr. 1« . <m 2. Swck l inls.

Die Aiifüal'lnc findet im Garten Sla>t, nuch bei
rednerischer Willernn^
^ " Vildcr allf WachSleinwand werdtn in l 0 Mi»nle„

angefertigt.

Z «030. (2) Nr. !U7.

Hpartasse Kundmachung.
Wegen des Rechnnngs Abschlnsses für das 1. Semester 18ti!>

werden bei der Sparkasse vom 1. bis insl^ivo l ü . J u l i l8Ii9
weder Zahlungen angenommen noch geleistet.

" " Mil l. Illli
nenes Abonnement für die Wiener politische Zeitung

„Der Fortschritt."
Der Fortschritt sucht in allen Tagen dem Gedanken zu entsprechen, den sein

Ti tel ausdrückt, und er erfreut sich auch einer täglich wachsenden Theilnahme der Ge-
sinnungsgenossen, während er zugleich durch Neuheit und Frische den Zeitungsleser über-
haupt zu fesseln weiß.

M i t dem Quartal beginnt ein effektvoller Roman:

Die Hchwertbrnder.
Prnlmmeratwllsureio:

M o r g e n l> l a l t
'.'ictteljäylig ll ft. 7!> kr,

Y.iwj.N'llg 7 ft. 40 kr.

M o r g e n - ». Abc n t> l)l a t l
viertelialnig l» fl.

liall'iährig tl) si.
(l'ct separater Verftn^lüg des Al'endblattss 40 Nkr. mehr.)

JJie Administration den Fortschritte in Wien.
Z. l ^ ( , . «̂) ' ^ 7 ' ' " '

Die k. k. laudcsbcs. ^ ^ Wäjchwaren-Fabrik
des F. A. Dattclzweig W U zu Klattau ill Böhmen

l ircyn sich yicrmit luiziijl ' igcl!, d^'l sie oie H « n p t . N i e 0 e r l 1̂ g e fiir Kr.i i l l l'ei Hcrrrü A l b e r t 5 r i „ k e r
>n '̂»üd.lch <iin H.ln^!pl^ßc Nr. 2:l!1 errichtet l>^l, »«,' l'crcits eme l'sp,!itl»dc Seiwuoq i,l Hcvre"-. Da .
men« u»d ^lliDcrluasche <u,^claü^t ist. wclchc zn dc» O l i ^ i i x i l . Fdl'ris-3 > P^is.-,, mrk.nifl wtio.

Anch l).U>c ich mich rmch meinen ^l^ßcn Al's.iy mW l>ci Uiniuich.Nilnq oo» C^iw. >Mn>,ze in l'sterr.
Wcihll l»^ ücwo^cll gcsllnren. ll'eilweise die Preise z,l sr!N!iüi.ien, so l?.'ft ich jec«er .ssonllirren^ die Hpipe
^!l l»clc,l i» per ^ ,^c l><n n„!> »nch elßy^l l ' dcr Hc'ffüliiig l)i»^el'e. meine l '. 1'. Al>,>. lxuer in jsplr Hi,»»
sichl z>l l>cflicdi^el>. 'Aesmiderö licl'e ich hilisichuich der Prciön'ürdigleit dervor:

Oellnr. Wädrlü'ss.
VanlNiVl?!! > Herren > Hcindeil von ft. — 84 luö fi. 1.7.'l

„ f^N'ig ni'd ^.slil'tl v^iil « i.Kl> ., ., :^,(ilj
Ulninlivoll «Damln Heinc'ln uon « ^.2l) ^ „ 2.30
Echte ^eilicil «Hell,»'Hcnwei! voil „ 2.2l1 „ „ 7.3.'l

^ „ D^m,!i H.!ncc!l oon ̂  2.IU „ ,̂ 4 —
Vmmilvoll Genien relüschll.miglir. ,̂ —.7l) ̂  ^ l —
^e!Ntl!'G.!ll!cn „ n von „ l .— ^ « l.6ll
Dainci, > CorsollN v».'!l ,, 1,l.'l « ^ ij,"»0
ziNüdsli'Hlmolniueißlllidglf^l.'too!!« —.70 „ ^ 1.40

^Dsflerr. Wadrnn^.
.^oil» < Nelflöckc Vl'ü ft. — 70 diel ss. 1 6«
Roi'l'^.ir « l.'c»n '« 2,19 .. ^ :i. l! i
SilUiI ftrilwliiili, '̂0!l „ l l — „ « 4,<j.̂ »
^ci»en« T^schsi'lncher von « -3.'» « « 1. !»
^l'clnisctlen f. Hrn. iveiß». sä:l'i^ v. „ —.24 ^ .,—.4!!
Henen (ir.iv'Uen n̂ „ —.l<i ^ „—.—
^ci»eN'Hssll>,.Socke» uon „ —.20 ^ « —,̂ »!t
Hemden . Vrust ; Einsäys von „ - -. l? ^ ^ 1.2A

El'cn so wsrdsl! oc>n nnr ĝ inzc Aüöslaltlin^el» nach Mnilcr o?cr !Zll> îl'e in jedem Quantnm i>» kur>
ẑ slcr Zcn taoclw^ znm Aüfelligen ndcrnommen.

Alle A'lifel sino mil ^cil,c» .Zivlr l , genähl n»d garmuire fnr gldic^s!,e Arbeit.
li.,! x i -^ .KälM' l llyallcn cii>c ailg<»»lssc!,e Pro^islon n»d delielien sich an das H a n p l > D c p o t bei

Hell» A lbe r t T r i u t c r i l ' ^a id . lch i»l'i»t>lich »der l'riiftich z>, wenden; anch stellen Jedermann Preis»
col<rlN>te z„ Ticiisten.^

JP. A. DaUelxweig*
VczliH»cl)mt»d auf obl^e .>n»'»»<!<! erlliildc ick mir zn,;>cich alle meine uerelnieil Klinoc» liufincrfs.ml

zn mache,,. r»iü ich r»rch c>nen d^u jctMcn Gsschästs > Vevarfe angemessenen Einkanf in W i e n . lroy der
crhöytcn Pvcise, demioch ii l der !̂age dü l . l'ri illeiüen» ^a>>; fr<sch solürlr i ! Warenlager, bcinadc dnrch«
gcl)enes dle llllcn Preise üoiiren zu l ö n i i l ü ' sc wie allch auf Vella,'^cü Müstcr Ul'» Stof fen. Nild «Ue
cinlalifende Kommissioücn aufs Schn.llj)? inio PnnklichNe sffs' i l l i r l w>r^el, ,vic l'iöyer.

Alliert Trinker.
v i ^u -V l x tcs r»lM0ls lm H.nise Helrn jzrall^ R^mannö innc^shadten Lokales.

Gänzlicher Ausverkauf.
Indem ich gesonnen bin, mein GalanMlV: nnd Nmndcrgcvwavcn - Geschäft Ml'hr auszu^

dchlnn, und solches mit Kräme,warcn zn soltircn, finde ich mich veranlaßt, nuin gnt s o r t i r t e S

Schnitt , Eurrcnt und Modewaren ^ager in Frühjahr-, Tom,ncr , gerbst.
nnd Winter.Itoffru sowohl flii Herren als Damen stäuzlich anszusseben.

Die ncllcsti-n Ercî nissc nnd drr hohe Stand dcc'Silber - (5ol>rftü hatten znr Folgl', daö

sämmtliche Waren übcr 2<»'7„ gcstiegen sind. Ich mache daher da6 l ' . 1 ' . Pndliknm anfmcrksam, daß

ich trotz dieser Hteissernug nnter Fabrikspreisen
ausvertanfe.

Johann «ra^chovitz,
am Hmlplplape Nr. ä^itt „lur N?i<»sta»>>v in ̂ 'aidach.


